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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 21.Oktober 2020 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

   
Normalzahl:  9  
Anwesend:  8 
Entschuldigt:  Eugen Widmer; kurzfristig Annette Eberhard 
Protokoll:     Monika Kimmerle 
Diskussionsleitung: Vorsitzender Horst Schmelzle 
 
Das Protokoll vom 17. September wird beschlossen: 7 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

 

 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 

 

 

Erledigungsvermerk Schallschutz Kindergarten: Hr.Kübler hat auf 
Initiative von Kurt Kalmbach inzwischen 2 verschiedene Angebote für den 
Schallschutz im Kindergarten geschickt. Einmal Senkrechtlamellen (können 
auch farbig gewählt werden) und Deckenpaneele. Der Vorsitzende hat das 
Angebot an Bürgermeister Pfaff, Stadtbaumeister Hettich gesandt. Eine 
Antwort und nachfolgende Bestellung über die Stadt wird erwartet. 

 

TOP 1 
1.1. 
Information 
 
Diskussion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss 
 

Kirchenmusik 
Planung Jahresprogramm 2021 und Weihnachtskonzert 2020. 
Der Vorsitzende verweist auf das verschickte Protokoll des AK 
Kirchenmusik vom 09.10.20. Das Format „Musik dient Gott“ hat sich in 
der Coronakrise bewährt, es war durchgängig gut besucht und die 
Spenden beim Austritt haben die Kosten gedeckt. Es soll auch in 2021 
weiter geführt werden. Für 2021 soll kein Flyer „Kultur im Kloster“ 
gedruckt werden, geplant ist ein Gesamtplakat.  
 
Für das ursprünglich geplante Weihnachtskonzert am 26.12. 20 
(Homiliuskantaten) würde das eingeplante Defizit durch die Corona-
Verordnungen mit weniger Besuchern deutlich höher ausfallen, 
deshalb ist die Überlegung ein reduziertes Programm (ohne Bläser) mit 
Streicher und Alphorn alternativ anzubieten. Bei dieser Version würde 
das voraussichtliche Defizit dem geplanten Defizit in etwa entsprechen 
(ca. 5600,-€) 
Es gibt unterschiedliche Meinungen, die diskutiert werden. 
 

 Das Weihnachtskonzert soll reduziert aufgeführt werden, 
ein Defizit ist dabei weiter eingeplant 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
5 Ja 1 Nein 
 2 Enthaltungen 

1.2. 
Information 

Information zum Neustart Kinderchor 
Susanne Serrano gibt bekannt, dass der Start für den Kinderchor auf 
das Frühjahr 2021 verschoben wird. Der aktuellen Corona-Situation 
wird damit Rechnung getragen. 

 

TOP 2 
2.1. 
Information 
 
 
 
 

Kirchenpflege 
Ergebnisse der Rechnungsprüfung 
Kirchenpflegerin Frick  gibt bekannt, dass nur kleinere Anmerkungen (z.B. 
Vieraugenprinzip Opferzähler, Abrechnung Konzertkassen, Vorgehensweise 
Konzertverträge) vom Rechnungsprüfer (Herr Zimmermann) bemängelt 
wurden.  Kirchenpflegerin  Frick hat ein Info-Blatt der zu bearbeitenden 
Punkte erstellt.  
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TOP 3 
 
3.1. 
 
 
 
 
3.2. 
 
Information 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.3 
Information 
 
 
 
3.4 
Information 
 
 
 
 
 
3.5 
Information 
 
 
 
 
 
 
3.6 
 
 
 
Beschluss 
 
 
3.7  
 
 
 
 
3.8 
 
 

 
 

Sonstiges 
 
Nachlese Konfirmation: Die beiden Gottesdienst (je mit Kinderkirche) 
sind gut bewältigt worden. Die Konfirmandenfamilien waren froh, dass 
der Termin noch vor der 2. „Corona-Welle“ eingeplant war, eine 
Durchführung zum gegenwärtigen Zeitpunkt wäre schwieriger. Der 
Vorsitzende dankt allen am Gelingen der Gottesdienste Beteiligten. 
 
Ökumenischer Seniorenkaffee – Kuchenaktion am 08.11.20 
Für den Festausschuss berichtet Monika Kimmerle: Die Kuchenaktion 
kann unter den Arkaden vor der Begegnungsstätte unter den 
geforderten Infektionsschutzmaßnahmen stattfinden. Eine 
Rücksprache mit Irmgard Wössner von der BruderhausDiakonie hat 
stattgefunden. Die Senioren/Seniorinnen oder Angehörige können von 
14-16 Uhr Kuchen an einem Stand unentgeltlich abholen, eine selber 
gestaltete Postkarte (Kinderbild Kindergarten,Text Pfarrer, 
Organisation Susanne Serrano) wird mitgegeben. Die kath. KG lädt mit 
persönlichem Brief ein, die evang. KG lädt über Nachrichtenblatt ein.  
 
Zwischenergebnis Alpirsbacher Beitrag 2020 am 21.10.2020: 
Aktuell sind 4602,23€ eingegangen. Für das Projekt Hummelbühlhütte 
wurde an meisten gegeben. Das Ergebnis liegt deutlich hinter dem von 
2019. 
 
Weihnachtsgottesdienste 2020: 
Bisher GD geplant wie seither. Die KG ist sich klar, dass sie auf evtl. 
strengere Corona-Verordnungen kurzfristig reagieren muss. 
Das Krippenspiel für den Familien-GD ist ebenfalls geplant wie bisher. 
Einer vagen Anfrage der kath. KG wegen Nutzung der Klosterkirche 
am Heiligabend ist bisher keine offizielle Anfrage gefolgt. 
 
Teilnahme der KG Alpirsbach am digitalen Gemeindemanagement 
Die weitergeleitete Mail des OKR (Projektleitung DGM) liegt dem 
Gremium vor. Eine inhaltliche Auseinandersetzung soll folgen. Die 
Gemeinde Wittendorf nimmt als Pilotgemeinde bereits daran teil, Pfr. 
Schmelzle wird seine Pfarrkollegin Stierlen über die gemachten 
Erfahrungen befragen. Eine Vorstellung des DGM und konkrete 
Erfahrungen damit soll in einer KGR-Sitzung  thematisiert werden. 
 
Ankauf von Moderationswänden 
Nachdem die städtischen Stellwände nicht mehr zur Verfügung stehen, 
will die KG sich eigene Wände anschaffen. Angebote der Fa. Köbele 
liegen vor. 

 Die KG beschließt einen Kauf von 4 Moderationswänden zum 
Einzelpreis von 315 € + MWSt = 365,40 €  
 

Vereinbarung mit der Stadt betr. Hummelbühlhütte 
Bisher liegt die Stellungnahme von Bgm Pfaff unterschrieben vor. Die 
von Marc Wesle formulierte Vereinbarung soll im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss am 02.11. besprochen werden.  
 
Stand Übernahme Sekretärinnenstunden Reinerzau zur KG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

22 

    

 
 
 
3.9 
 
 
3.10. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss 
 
 
 

Alpirsbach. Diese Frage wird zurück gestellt. 
Das Gremium hält eine Entscheidung derzeit nicht für nötig und 
möglich. Beim anstehenden Termin am 13.11. (Dekan Trick  und Prälat 
Rose) soll dies als Punkt erörtert werden. 
 
Opferzähler einteilen 
Die vorbereitete Liste geht durch die Gremiumsrunde. 
 
Fragen und Verschiedenes 
 
Hummelbühlhütte: ein Finanzierungsplan muss erstellt werden, um 
einen Antrag an den Ausgleichsstock stellen zu können.  
 
Stand des vorgesehenen Advents- und Weihnachtsweges: 
Susanne Serrano berichtet über den Stand und geplanten Ablauf des 
Weges. Ihre Teilnahme haben zugesagt die kath. KG und 
Kindergarten; evang. KG, Kinderkirche und Kindergarten ARCHE, die 
Grundschule und die BruderhausDiakonie. Es hat bereits ein Treffen 
gegeben. Ein Begleitheft soll für die Öffentlichkeit hergestellt werden. 
 
Anfrage und Information der Türkisch-Islamischen –Gemeinde 
Die türkisch-islamische Gemeinde plant das Wiesenstück zu pflastern. 
Sie haben das Grundstück vermessen lassen und festgestellt, dass 
unser Zaun ein Stück auf ihrem Gelände steht. Für die Pflasterung 
müssen sie den Zaun entfernen. Dem stimmen wir zu. Danach soll von 
den Vermessungspunkten aus die Grenze kontrolliert und dann wieder 
ein Zaun angebracht werde. 
 
Übergabe und Abnahme Haus Albrecht 
Der Auszug der bisherigen Mieterin hat sich um verzögert, das Haus 
ist nun geräumt. Sie hat angeboten, dass sie die Küche im Gebäude 
lassen würde und dafür gerne 1000 € hätte. Da noch einige Mängel 
vorhanden sind, ist unser Gegenvorschlag: Sie bekommt für die Küche 
nichts und dafür die volle Höhe ihrer Kaution. Unstimmigkeiten 
herrschten im KG, ob und wie es zu bewerten ist, dass Familie 
Kurtenbach weder zum Ein- noch zum Auszug die Wohnung 
gestrichen hat. Falls das Haus wieder als Pfarrhaus genutzt wird, muss 
die Kirchengemeinde es entsprechend herrichten. 

 Die Kaution wird voll zurückbezahlt. Die Küche wird ohne 
einen finanziellen Ersatz übernommen. Notwendige 
Malerarbeiten sollen bei Neuvermietung erfolgen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5 Ja-Stimmen 
3 Enthaltungen 

 
Protokoll: 
 
……………………………………………… 
Monika Kimmerle 
 
Genehmigt: 

 
………………………………………………  …………………………………………….. 
Horst Schmelzle     Dr. Axel Kohler 


